
Volksweise

7.	Doch	leider	war,	o	Häslein,	ach,
				das	Auge	des	Gesetzes	wach,
	

8.	Denn	kaum	gedacht,	war's	schon	passiert,
				ein	Schutzmann	ihn	zur	Wache	führt,
	

9.	Den	armen	Hasen	sperrt	man	ein,
				bei	trocknem	Brot	und	Gänsewein,

|		G		|		G		|		G		|		D		|
|		D		|		D		|		D		|		G		|

4.	Der	Hase	denkt,	das	geht	famos,
				nimmt	seinen	Fallschirm	und	springt	los,
	

5.	Kurz	vor	der	Landung,	welche	Not,
				sieht	er	ein	Schild	"Hier	Parkverbot!",
	

6.	Der	Hase	denkt,	"Das	macht	ja	nischt",
				"wenn	mich	kein	Polizist	erwischt",

Ein	Hase	saß	im	tiefen	Tal

Traditionell	(vor	1900)

Ich	geh	mit	meiner	Laterne
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